
ch
r

t

m
o

igen
ehre

n

eder
hten
Sie
als

rikat
ben

e 22

4 Beilage zu Nr 291 des General Anzeigerfür Halle u den Saulkreis

Kilter
Deutſcher Reichstag

Spezialbericht unſeres Korreſpondenten
N Berlin 11 Dezember

Am Bundesratstiſch Graf Poſadowsky von Arnim Frhr von
Stengel u a

Auf dem Tiſche des Abg Stöcker der ſeinen 71 Geburtstag feiert
liegt ein ſchöner Blumenſtrauß

Auf der Tagesordnung ſteht die Interpellation des Abg Dr Ablaß
und Genoſſen ſfreiſ Vp

Welche Maßnahmen gedenkt der Reichskanzler zu ergreifen um der
herrſchenden Fleiſchteuerung ſchleunigſt abzuhelfen Beabfichtigt er
insbeſondere Abhilfe zu ſchaffen

1 durch Oeffnung der Grenzen unter Aufrechterhaltung des
Schutzes gegen die Einſchleppung von Viehſeuchen

2 durch Herabſetzung bezw Beſeitigung der Viehzölle
3 durch Aufhebung der Zölle auf Futtermittel

Was gedenkt der Reichskanzler zu tun um den Beamten und Unter
beamten ſowie den ſonſt in feſter Beſoldung ſtehenden Angeſtellten
der Reichsverwaltung einen Ausgleich zu ſchaffen für die nachteiligen
Folgen der herrſchenden Fleiſchicuerung auf ihre Lebenshaltung
Mut zur Debatte ſteht die Jnterpellation der Abgg Albrecht und

Gen Soz
Was gedenkt der Reichskanzler zu tun um der notoriſchen Teuerung

der notwendigſten Lebensmittel insbeſondere des Fleiſches die zu
einer ſchweren Kalamität für den größten Teil des deutſchen Volkes
geworden iſt entgegenzuwirken

Auf die Frage des Präſidenten erklärt Staatsſekretär Graf
Poſadowsky Ich bin bereit die Interpellation ſoſort zu beantworten

Abg Dr Wiemer ſreiſ Vp begründet die freiſinnige Jnterpellation
Die Fieiſchpreiſe ſind in den letzten Jahren ganz bedeutend geſtiegen die
Preiſe für Rindfleiſch im Großhandei um 23 Proz für Schweinefleiſch
gar um 40 Proz Selbſt die Deutſche Tageszeitung gibt zu da die
Preije weit höher ſind als im Durchſchnitt der letzten zehn Jahre Die
Vorausſage daß die Fleiſchteuerung nur eine vorübergehende ſein ſollte
ham ſich leider nicht bewahrheitet im Gegenteil die Fleiſchpreiſe ſind in
dieſem Jahre noch geſtiegen Jn den letzten Tagen iſt allerdings eine
keine Abſchwächung der Preiſe eingetreten doch ſpielt die gar keine Rolle
Die Fleiſchteuerung wird in weiten Kreiſen als ein ſchwerer wirtſchaft
licher Notſtand empfunden das beweiſen die zahlreichen Eingaben
die an das hohe Haus und an die Regierung gelangt ſind
Eme Folge der Fleiſchteuerung iſt natürlich der Rückgang des Fleiſch
konſums ein großer Teil des Voikes hat jetzt ſchon eine Unterernährung
Beſonders leiden darunter die Unterbeamten die ein ganz geringes Gehalt
bez ehen es wäre daher wohl angebracht wenn man dieſen Beamten eine
Teuerungszulage gewährte Denn ein darbender Beamtenſtand kann nicht
im Jntereſſe des Reiches liegen Die he miſche Landwirtſchaft kann den
Fleiſchtonjum des deutſchen Volkes nicht decken wir ſind auf den Jmport
des Auslandes angewieſen wenn wir die Fleiſchteuerung nicht als eine
ſtändige Erſcheinung haben wollen Die Agrarier ſagen nur die Zwiſchen
händler ſind an den hohen Fleiſchpreiſen ſchulo Dies Argument iſt jedoch
falſch dies zeigt deutlich die Konkurs Statiſtik zahlreiche dieſer Exiſtenzen
ſind zu Grunde gegangen weil ſie ſich nicht halten konnten Auch können
die Zwiſchenhändler doch nur auf kurze Zeit die Preiſe hoch halten Die
Hauptichuld nägt die Grenzſperre und die rigoroſe Handhabung des Fleiſch
beſchaugeſetzes die die Einfuhr von Fieiſch faſt unmöglich macht Die
ſanitären Maßnahmen ſcheinen nur benutzt zu werden um die Preiſe hoch
zu halten Wir müſſen alles tun um die Viehzucht in Deutſchland zu
zehen Durch die höheren Zölle iſt ſie jedoch direkt geſchädigt worden
Leider hat die Regierung beſonders die preußiſche bisher die Hände in
den Schooß gelegt und nichts zur Beſeitigung des Noiſtandes geian Der
Minyter Podbielekt war ein ein eitiger Vertreter agrariſcher Jntereſſen
während er doch als Staatsminiiter die Intereſſen der Geſamtheit häite
vertreten müſſen Schleunige Abhilfe iſt deshalb nötig Wenn die
Regierung jſernerhin ſo unlätig daſteht ſo wird das nur der Sozſal
demokratie zugute kommen Eine Polink der Lebensmitteloerteuerung kann
nicht im Jniereſſe der ruhigen Entwicklung unſeres Volkes liegen wir
brauchen eine wirkliche Volksponik Beifall links

Abg Scheidemann Soz begründet die ſozialdemokratiſche Jnter
pellauon Der Reihhstanzler hat 4 Wochen dazu gebraucht um die Inter
pellation zu beantworten Dies nägt nicht dazu bei das Anſehen der
Regierung zu erhöhen Daß ein Notſtand beſteht iſt nicht zu leugnen
der Fleiſchkonſum iſt ganz bedeutend zurückgegangen Beſonders leiden die
Arbeiter darunter In den letzten Tagen iſt allerdings eine kleine Ver
billigung eingetreten wer aber glaubt daß nun die Fleiſchteuerung ein
Ende hat der gibt ſich einer optiſchen Täuſchung hin Jedes Jahr um
dieſe Zeit tritt eine kleine Verbilligung ein die aber nicht von Dauer ſein
wird Die deutſche Landwirtſchaft iſt nun einmal nicht in der Lage den
Fleiſchbedarf zu decken Man hat natürlich verſucht die Sachlage zu ver
drehen Namentlich hat dies neuerdings der Bund der Landwirte in einer
Veröffentlichung in hervorragendem Maße getan dieſe Täuſchungsmanöver
des Bundes der Landwirte erfolgen ganz ſyſtematch Auch die Zentrale
für Viehverwertung dient nur rein agrariſchen Zwecken und ſucht die Tat
ſachen zu verdunkeln Durch geichickt verteilte Sendungen ſucht ſie auf
einzelne Märkte zu drücken um dann ſagen zu können Seht wie die
Preije ſinken Zuruf bei den Sozialdemolraten Schwindel Ja es iſt
der reine Schwindel Natürlich verteuere auch der Zwiſchenhandel das Fleiſch
Aber man kann ihn nicht allein dafür verantwortlich machen Verantworttlich iſt
die ganze agrariſche Politik unſerer Regierung die Ausplünderung des
Volkes durch die Großgrundbeſitzer die Junker Beifall unks Das
deutſche Volk wird um 2040 Millionen jährlich durch die Agrarzölle
zusgeplündert Man muß unbedingt die Grenzen öffnen Jm Ausland
iſt noch genug Vieh vorhanden Die Köln 3ig hat ſtatiſtiſch nach
gewieſen day das Vieh im Auslande viel billiger iſt als bei uns
Das Ausland iſt auch keineswegs verſeucht ſondern in keinem Lande
herrſchen mehr Viehſeuchen als in Deutſchland Widerſpruch rechts
Redner ſucht dies ſtatitiſch nachzuweiſen Das Ausland hat viel mehr
zrund ſich gegen uns abzuſperren als umgekehrt Das hat auch das
Leipziger Tageblatt feſtgeſtellt Die Deutſche Tageszeitung zieht in

geradezu biödſinniger Weiſe über das ausländiſche Fleiſch und die
holländiſche Butter her Natürlich kommen da wie überall Fäiſchungen
vor Auch in Deutſchland kommt es bis in hohe Kreiſe hinein vor daß
zufällig Waſſer in die Milch läuft Heiterkeit iinko und auch inbezug auf
die Butter ſehlt es oft an Reinlichkeit Hat doch Abg Liebermann
von Sonnenberg einmal geſchrieben in einem heſſiſchen Blatte Meine
Bauern ſind treu wie die Hunde aber dreckig wie die Schweine
Heiterteit links Das amerikaniſche Fleiſch ſoll ſo geſundheitsgeſährlich

ſein aber auch bei uns kommen Fälle vor wie ſie in dem Buche von
Sinclant geſchüdert werden Dies beweiſen die zahlreichen Verurteilungen
deutſcher Schlächter wegen Lebensmittelſälſchung Das Fletſchbeſchau
geſetz wird nur benutzt um das ausländiſche Fleiſch fern
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zuhalten und das Fleiſch zu verteuern Aber auch die anderen
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Lebensmitiel Milch Butter Eier werden immer teurer Eine ſolche
Politik der Lebensmittelverteuerung muß zuſammenbrechen Selbſt Mit
glieder der Rechten wie Gamp und Arendt und Zentrumsmitglieder wie
Herold und Trimborn haben eine Oeffnung der Grenzen verlangt um
der Fleiſchnot zu ſteuern Aber die Regierung tut nichts regiert wird im
Umherziehen und das Volk wird ausgeſogen Jetzt wird alle Schuld auf
den Podagrarier Podbielstki Heiterkeit geſchoben aber Herr von Podbielski
war der Mann der Reichstagsmehrheit ſeine Sünden ſind ihre Sünden
Lärm rechts Die Freiſinnigen haben jetzt auf einmal ihr volksfreund

liches Herz entdeckt Aber wer iſt Schuld daran daß hier eine agrariſche
Mehrheit ſitzt Doch nur die Freiſinnigen die bei den Stichwahlen ſtets
für die Agrarier geſtimmt haben Möge die Regierung ſich nicht unter
das Joch der Junker beugen Beiſall bei den Soziald

Staatsſekretär Graf Poſadowskhy verlieſt eine Erklärung des Reichs
kanzlers Die Frage der Fleiſchverteuerung iſt von den verbündeten
Regierungen fortgeſetzt mit Auſmerkſamkeit verfolgt worden ſie haben eine
Umfrage ergehen laſſen deren Ergebnis jetzt vorliegt Danach iſt eine
eingehende Reviſion der Veterinärmaßregeln erfolgt Danach iſt die Ein
fuhr von Vieh und Fleiſch aus Oeſtreich völlig uneingeſchränkt auch aus
der Schweiz iſt die Einfuhr von Vieh geſtattet Die Einfuhr aus Holland
kann jedoch nicht geſtatter werden wegen der herrſchenden Seuchengefahr
Mit Schweden ſchweben noch Verhandlungen die noch nicht zum Abſchluß
gelangt ſind Eine Reihe von Bundesſtaaten haben die Gebühren bereits
herabgeſetzt andere haben ſich dazu bereit erklärt Eine Herabſetzung der
Zölle würde ſich jedoch nicht empfehlen da die Erſchütterung die dieſe
Maßregeln der Stetigkent unſer Viehzucht bringen muß größer ſein würde
als der kleine Nutzen den die Herabſetzung der Zölle den Konſumenten
gewähren würde Es iſt zu erwarten daß die heimiſche Landwirtſchaſt
wenn wir ihr nur den beſtehenden Zollſchutz und die abſolute Sicherheit
gegen Seuchengefahr gewähren auch größeren Anjorderungen gerecht werden

wird Ob eine Erhöhung der Beamtengehälter erfolgen wird ſteht noch
e dieſe Frage befindet ſich noch im Stadium der Erwägung Beyall
rechts

Preuß Landwirtſchaftsminiſter von Arnim ſehr ſchwer verſtändlich
bittet da es ihm an der parlamentariſchen Schulung fehle das Haus um
Nachſicht Die Urſache der Fleiſchnot ſei zum Teil in dem ſchlechten Futter
jahr 1904 zu ſuchen zum Teil auch in den niedrigen Schweinepreiſen der
Jahre 1908 und 1904 Reichskanzler Fürſt Bülow betritt den Saal
Die Steigerung der Fleiſchpreite die ſonſt nie über 20 Proz betragen habe
habe in dem letzten Jahre 35 40 Proz betragen Doch ſei anzunehmen
daß dieſe hohen Preiſe nicht lange andauern winden in den letzten
14 Tagen ſeien die Schweinepreiſe um 20 Mk gefallen Dre Ferkelpreiſe
jeien noch mehr geſallen weil die Schweineproduttion bedeutend zugenommen
habe Daß aber die Schweinepreiſe wieder auf das alte Nioeau zurück
gehen würden ſei nicht wahrſcheinlich und auch im Jurtereſſe der Land
wirtſchaft nicht erwünſcht Unruhe links Bei den früheren niedrigen
Preijen hätten die Landwirte bei der Viehhaltung mit einem großen Defizit
gearbeitet Sehr richtig rechts Und dabei ſeien die Pretje für die
Produkte die die Landwirtſchaft brauche bedeutend geſtiegen ebenſo die
Arbeitslöhne ſür die Landarbeiter Die beiden Vorredner hatten von einer
Abnahme des Flenchkonſums ja von einer Unterernäherung ge prochen
So jſchlimm ſei die Sache aber nicht der Konſum ſei nur um ein geringes
zurückgegangen und wenn man von einer Verteuerung der Lebens
mittel ſpreche ſo dürſe man auch nicht vergeſfen daß die Löhne
der Arbeiter beionders die der Jnduſtriearbeiter erheblich geſtiegen
ſeien Der Wert unſeres Viehbeſtandes betrage 8 Milliarden Mark ein
ſo wertvolles Objekt müſſe man natürlich genügend ſchützen Bisher häue
man durch die Grenzperre die Seuchengefayr von unſerem Vieh fern
gehalten wir möchten auch tn Zukunſt alles tun um unſern Viehbeſtant
zu ſchützen Die Einfuhr von lebendem Vieh aus Oeſtreich ſei ein Opfer
das die Landwirtſchaft bei den Handelsverträgen gebracht habe das ſie
aber ſchwerlich ſür immer tragen könnte Wenn man auch wirklich die
Grenzen öffnen würde ſo würde dies die Fleiſchteuerung doch nicht be
ſeitigen da das Fleiſch in den anderen Ländern auch nicht billiger ſei als
bei uns Die Städte hätten keinen Verſuch gemacht um die Spannung
zwiſchen Vieh und Fleiſchpreiſen zu verringern die Städte erheben zum
Teil ſehr hohe Gebühren für ihre Schlachthäuſer Induſtrie und Land
wirtichaſt gehörten zuſammen aber die häglichen und giſtigen Angriffe der
Preſſe trügen dazu bei daß dieſes Zuſammengehörigleitsgeſühl zu nichte
gemacht würde

Auf Antag des Abg Singer Soz findet die Beſprechung der
Interpellation ſtatt

Abg Gerſtenberger Ztr Jch will dem neuen Landwirtſchafts
miniſter noch kein Lob ſpenden wie es der Abg Erzberger dem Kolonial
direktor geſpendet hat Heiterkeit Die Fleiſchpreiſe ſind in den letzter
Tagen ſo geſunken daß man nicht mehr von einer Fleiſchnot ſprechen
lann Steigende Fleiſchpreiſe ſind nur eine Folge der wirtſchaftlichen Ent
wicklung Sprungweiſe ungeheuer ſteigende Preiſe werden auch nicht von
Landwirten gewünſcht Die Landwirte wollen nur ſtetige Preiſe die ihnen
die Produktiönskoſten decken und einen beſcheidenen Lohn gewähren Die
Mittel die die Jnterpellanten wollen werden nichts nützen ſie werden
nur ein augenblickliches Fallen der Preiſe zur Folge haben Später
werden die Preiſe aber um viel mehr ſteigen da unſer ganzer Viehbeſtand
verſeucht würde Aber den Herren von der Linken ſind die hohen Preiſe
ein wirkſames Wahlagitationsmittel da ſie ſich mehr an den leicht
empfindlichen Magen als an den Verſtand wenden Heiterkeit Eine
Fleiſchteuerung hat es gegeben aber eine Fleiſchnot nicht Die Zölle
mußten ſo hoch bemeſſen werden um den Landwirten einen angemeſſenen
Ausgleich zu bringen gegenüber den geſteigerten Produktionskoſten Die
Zölle können alſo nicht ermäßigt werden ebenſo wenig kann man die
Hrenzen öffnen weil ſonſt die Seuche unſern ganzen Viehſtand ruinteren
vürde Jch bitte die Regierung ſich nicht durch Schreier und Hetzer ver
hetzen zu laſſen Beiſall im zzentrum

Hierauf vertagt ſich das Haus
Perſönlich bemerkt Abg Liebermann von Sonnenberg Antiſ

Es ſei eine inſame Verleumdung daß er geſagt habe ſeine Wayhler ſeien
treu wie Hunde aber dreck g wie die Schweine Er habe die Verbreiter
dieſer Verleumdung gerichtlich belangt Ein Wähler habe ihm geſchrieben
die Verdreiter ſolcher Nachrichten ſollten in den Wahlkreis kommen da

würde man ihnen den Hoſenboden ſtramm ziehen Heiterkeit Dieſe
Mahnung richte er außerhalb des Hauſes auch an den Abg Scheidemann
Heiterkeit

Präſident Graf Balleſtremm Sie dürfen an einen Abgeordneten alich
außerhalb des Hauſes nicht eine ſolche Aufforderung richten

Nächſte Stzung Mittwoch Fortſetzung der heutigen Beratung

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle den 11 Dezember
Rückfallsdiebſtahl Die Aufwärterin Frau Olga Lenn geb

j Richter ſtahl am 10 September dem Rentier bei welchem ſie Auf

wärterdienſte verſah einen goldenen Ring und verſetzte ihn für eine Mark
Sie gab an daß ein Kind das ſie auf dem Arme getragen den Ring
mitgenommen habe Der Gerichtshof glaubte der Angeklagten welche
wegen Diebſtahls ſchon ſechsmal darunter mit Zuchthaus vorbeſtraft iſt
nicht billigte ihr aber mildernde Umſtände zu da ſie offenbar in Not
gehandelt habe Das Urteil lautete auf 9 Monate Gefängnis

Schwerer Diebſtahl im Nückfalle Der polniſche Gelegenheits
arbeiter Joſeph Bartkowrack der ſchon dreimal Bekanntſchaft mit dem
gzuchthaus gemacht hat ſtieg am 17 November durch ein erbrochenes
Fenſter in eine Arbeiterkantine bei Sandersdorf und ſtahl daraus mehrere
Kleimigkeiten Er wurde dann aber durch einen Arbeiter verſcheucht Mit
Rückſicht auf ſeine vielen Vorſtraſen wurde der Angeklagte zu 2 Jahrep
Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt verurteilt

Ein Ueberfall Der Arbeiter Hermann Pahl aus Greppin
und deſſen Ehefrau Martha geb Böſe waren vom Schöffengericht zu Bitter
feld zu je 4 Monaten Gefängnis verurteilt worden weil ſie am 14 Auguſt
den Landbriefträger Th aus Bitterfeld auf offener Landſtraße überfallen
und mißhandelt hatten Die Angeklagten waren auf den Briefträger nicht
gut zu ſprechen weil Frau Pahl auf eine Anzeige des Veamten am 26 Juli
wegen verleumderiſcher Beleidigung zu 2 Monaten Gefängnis verurteilt
worden war Am 14 Auguſt vormittags hatte der Briefträger der Frau
Pahl das Urteil zugeſtellt Um Unannehmlichkeiten vorzubeugen hatte er
ſich einen Zeugen mitgenommen Als er nun am Nachmittag die zweite
Briefbeſtellung in Greppin beſorgt hatte ging er gegen Uhr abends
nach Bitterfeld zurück Er ſah am Wege eine Frau Gras pflücken und
am Grabenrand einen Mann anſcheinend ſchlafend liegen Plötzlich fühlte
ſich der Briefträger ins Genick gefaßt und geſchlagen Pahl dieſer war
es der dort gelegen hatte ſchrie iyn an Jetzt haſt du ihr wieder
Anträge geſtellt und ſchlug dann erneut auf den Angefallenen ein Aber
auch Frau Pahl ſprang hinzu und mißhandelte den Th Jn der Be
rujungsinſtanz behaupteten ſie daß der Brieſträger der Frau tatſächlich
wieder unſiutliche Anträge geſtellt habe Der Gerichtshof nahm aber wie
die Vorinſtanz an daß ein geplanter Ueberfall vorliege und verwarf des
halb die gegen das Urteil erſter Inſtanz eingelegte Berufung der An
getlaaten

Tenwetſen Erfolg mit ſeiner Berufung hatte der Bäcker
meiſter Hermann Friedrich welcher wegen Migzhandlung ſeiner Mutter
und Schweſter vom Schöffengericht zu drei Monaten Gefängnis verurteilt
worden war Mutter und Schweſter behaupteten auch heute wieder dew
Angellagten keine Veranlaſſung zu der Tat gegeben zu haben und die
Mutter ertlärte ſogar ſie habe ihrem Sohne nie einen Kirſchkern in der
Weg gelegt dagegen habe dieſer ſie auf der Straße geſchlagen daß die
Blutlache 6 Wochen laug 7 zu ſehen geweſen ſei Demgegenüber be
kundeten mehrere Zeugen daß an dem ganzen Zerwürſfnis die Mutter allein
die Schuld trage Sie habe den Sohn mit den gemeinſten Schimpiwörtern
belegt ihn ſchlecht gemacht und ihm die Kundſchaft vertrieben Der An
geklagte ſei ein rechtſchaffener Mann der auf das ſchwerſte gereizt ſeti
Der Angeklagte erklärte Es iſt ja ſehr traurig daß ich mich an der
Mutter vergriſſen habe aber verdient hat ſie es Der Gerichtshof nahm
zu Gunſten des Angeklagten an daß er ſchwer gereizt worden iſt und er
mäßigte deshalb die Strafe auf 2 Monate Geſängnis

Schöffengericht
Halle 11 Dezember

Danukbarkeit Frau Auguſte Höhndorf geb Dockhorn aus Mori
hatte von Frau D in Halle die Erlaubnis erhalten ſich Küchenreſte als
Futter für ihr Vieh zu holen Aus Dankbarkeit ſtahl ſie bei dieſer Gelegenheit
aus dem Kellerraum der Frau D Kohle die ſie in einem mitgebrachten
Sacke fortſchaffte Für dieſen groben Vertrauensbruch wurde die An
geklagte welche durchaus nicht in ſchlechten Verhältniſſen leben ſoll zu
5 Tagen Gefängnis verurteilt

Einen empfindlichen Denkzettel bekam der 25 jährige Geſchirr
führer Emn Niemann der am 31 Oltober den Motorwagenführer K
in brutaler Weiſe geſchlagen hat N fuhr von Halle nach Ammendorf
und K kam mit ſeinem Motorwagen hinter ihm her K klingelte ſort
geſetzt damit N die Fahrgleije freimachen ſollte dieſer blieb aber ruhi
nach wie vor auf den Gleiſen ſodaß K zu der Ueberzeugung kam daß
N in böswilliger Abſicht handele K ſprang deshalb ab den Namen
auf dem Schilde des Laſtwagens feſtzuſtellen Als N den Motorwagen
führer kommen jah ſchiug er auf die Pferde ein und wollte davonſagen
K fiel den Pferden aber in die Zügel Da ſchlug N mit ſeiner Peitſche
den K 10 bis 12 mal in das Geſicht ſodaß er blutige Striemen davon
irug Der Amtsanwalt wollte dieſe Tat mit 1 Woche Gefängnis und
20 Mk Geldſtrafe geſühnt wiſſen Der Gerichtshof erkannte auf eine
Geldſtrafe von 70 Mk

Vei Abmagerung müſſen dem Körper vor allem reichlich
Nährfſtoffe zugeführt werden

Scotts Emulſion
zut dies in hervorragender Weiſe weil
ſie aus reinſtem beſten Norwegiſchen
Medizinaltran bereitet wird dem
heften Lebertran der Welt

cotts Emulsion istC leicht verdaulieh und Nurecht mit dieſer

C regt Hppetit und Ver a
o dauung an zeichen des Scott8 ſchen Verfahrens

Scotts Emulſion wird von uns ausſchließlich im großen
verkauft und zwar nie loſe nach Gewicht oder Maß fondern
nur in verſiegelten Originalflaſchen in Karton mit unſerer
Schutzmarke FFiſcher mit dem Dorſch Scott Bowne G m

b Frankfurt a MBeſtant teile Feinſter Medizinal Lebertran 150,0 hrima
Glyzerin 50,0 unterphosvhorigſaurer Kalk 43 unterphosvho
riaſaures Natron 2,0 puly Tragant 3,0 fernſter arab Gummi
pulv 2,0 deftill Waſſer 129,0 Alkohol 11,0 Hierzu aromatifſche
Emulſion mit Zimt Mandel und Gaultheriadl je 2 Tropfen

Was Klein Elschen dem Lehrer erzählt
Meine Mama gibt mir jede paar Fays ächte Sodener
Mineral Paſtillen mit auf den Schulweg und daher kommt s
daß ich nie erkältet bin und nie die Schule verſäumen muß
Mama ſagt wer s gut mit den Kindern meint der ſollte ihnen
regelmäßig Fays ächte Sodener geben Man kauft Fays ächt
Sodener Mineral Paſtillen in ſämmtlichen Apotheken Drogen und
Mineralwaſſerhandlungen Schachtel zu 85 Pfg hüte ſich
aber vor Nachahmung

Krouzstern

S f Ton1 e 480 51 G aſtbewädrter Würze
bietet auch der bescheidensten
Börse Gelegenheit einen Versuch

dröcklich nur MAGGI Würze
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C Vor vr u h e t ba i St 15 Dezember c
Hanmnclel ind Verkehr

Reichsbank Auf die für das Jahr 1906 festzusetzende Divi
dende der Reichsbankanteile wird vom 15 ds Mts ab eine zweite
halbjährliche Abschlagszahlung von Proz oder 52,50 Mk für
jeden Anteil zu 3000 Mk und 17,50 Mk für jeden Anteil zu
1000 Mk ausbezahlt

Preussisohe Staatsschulden Die am 2 Januar 1907 fälligen
Zinsscheine der preussischen Staatsschulden werden vom 21 De
zember ab u a durch sämtliche Reichsbankhauptstelten und Reichs
bankstellen und durch die mit Kasseneinrichtung versehenen
Reichbanknebenstellen eingelöst

Stahlwerksverband Die Verbandsleitung beruft auf den
21 Dezember eine Versammlung der Stahlwerksbesitzer ein in der
über die Vertragsverlängerung beraten werden soll Veber den
gegenwärtigen Stand der Verhandlungen wird von massgeben der
Seite berichtet dass noch nichts Positives erreicht worden sei Ueber
die Marktlage erfahren wir dass in Anbetracht der Jahreszeit etwas
Ruhe eingetreten ist Nächsten Freitag wird eine Beiratssitzung ab
gehalten die sich jedoch nur mit den laufenden Geschäften be
fassen wird Sonderanträge sind bei der Direktion bis jetzt noch
wicht eingegangen und auch wohl nicht zu erwarten

Kunstdruek und Voerlagsanstalt Wezel K Naumann in
I Reudnitz Die gestrige ausserordentliche Generalversammiung
in welcher 10 Aktionäre 881 000 Mk Kapital vertraten genehmigte
mit 576 gegen 12 Stimmen die Herabsetzung des Grundkapitals von
1000000 MK bis auf äusserst 500000 Mk ont weder durch frei
winige Hergabe der Aktien seitens der Besitzer oder event zwangs
weise ferner die Wiedererhöèaung des Kapitals auf 1000000 Mk
durch Ausgabe neuer Aktien weiter den Erwerb eines gleichartigen
Unternehmens und endlich die Aufnahme einer Obligationsanleihe
von 600 000 Mk zu 41 Proz Vor Enntritt in die Tagesordnung
folgte eine Erörterung über das Mitstimmrecht von 282 Aktien
welche der Firma Raphael Tuck Sons in London gehörten an
der sich verschiedene Rechtsanwälte beteiligten

RMaschinenbau Aktiengesellschaft Marktredwitz
Rockstroh Nach dem ersten Geschäftsbericht ist
nehmen während des ganzen abgelaufenen
Betrieben sehr lebhaft beschäftigt gewesen Der Brutto
gewinn beträgt 249412 Mk die Abschreibungen sind auf
64665 Mk festgesetzt der Delkrederefonds erhält 16600 Mk Der
Reingewinn stelit sich auf 168 147 Mk Es Wird vorgesehlagen
davon dem Reservefonds 8407 Mk dem ausserordentlichen Reserve
fonds 20000 Mk dem Unteretützungsfonds 5000 Mk zu überweisen
22 961 Mk als Tantieome zu verwenden 9 Proz Dividende mit
90 00 Mk auszuzahlen und 21779 Mk auf neue Rechnung vor
zutragen Gegenwärtig ist die Gesellschaft reichlich mit Aufträgen
versehen Die Aussichten werden als günstig bezeichnet

Aktiengesellschaft für Eisenbahn und Nilitärbedarf in
Weimar Nach 30945 20998 Mk ordentlichen Abschreibungenverbleibt für 1905 06 ein Reingewinn von 81026 Mk 16462 Mk
Verlust der wie folgt verteilt werden soll Reservefonds 8102 MK
ausserordentliche Abschreibungen 10634 Mk Gewinnbeteiligung
der Angestellten 7474 Mk 5 0 Proz Pividende gleich 24280 Mk

vorm
das Unter

Jahres in allen

Dispostionsfonds des Aufsichtsrats 35 3 Mk Dispositionsfonds der
General Versammlung 20000 Mk Vortrag auf neue Rechnung
6995 Mk

Allgemeine Elektrizitüätsgesellschaft Berlin
Generalversammlung war ein Akrienkapital von
vertreten wovon allein die Deutsche Bank über k an
gemeldet hatte die Berliner Handelsgesellschaft war mit 3,78 Mill
Mark die Darmstädter Bank mit 2,9 Mill die Ludwig Loewe
Gesellschaft mit 32 Mill Mk vertreten Exzellenz Hollmann begrüsste
die Versammlung zum ersten Male in dem neuen Direktions und
Verwaltungsgebäude dessen monumentaler Ausbau ein Bild der
Gediegenheit biete und damit dem Charakter der Gesellschaft ent
sprechen dürfte Der Abschluss wurde genehmigt die Dividende
auf 11 Proz festgesetzt und an Stelle zweier ausgeschiedener Mit
glieder die Neuwahl der Herren Geh Oberfinangrat von Klitzingan Stelle Bernh Dernburgs und Direktor Oliven von der Gesell
schaft für elektrische Unternehmungen vollzogen Veber die Aus
sichtenm im laufenden Jahre teilto Generaldirektor Kathenau auf
Anfrage mit dass der Auftragsbestand in der Zeit vom Beginn des
neuen Geschäftsjahres 1 Juli bis 31 Oktober zuzäglich des Vm
satzes 214,8 Mill betragen hat gegen 157,5 Mill Mk im gleichen
Zeitraume des Vorjahres

Siemoens elektrische Betriebe A G in Berlin Die Dividende
wird wieder in der vorjährigen Höhe von 51 Proz vorgeschlagen

Continental Telegraphen Compagnie Akt es in Berlin
Die Gesellschaft erzielie in dem am 30 September beendeten
Rechnungsjahre 1905/06 in dem telegraphischen Geschätfte einen
Gewinn von 56312 i V 59 698 Mk Die Kapitalsaniagen warfen

In der gestrigen
13 707 000 M

12 Mill II

ein Erträgnis von 68310 65 151 Mk ab Einschlesslich 428
448 Mk Vortrag aus dem Vorjahre stehen insgesamt 125 050
125 759 Mk zur Verfügung von denen 118000 Mk wie i V

also wieder 11 Proz Dividende verteilt
erfordern 6770 6781 Mk

werden Pie Tantiemen

Leipniver Froduktenbhérse
Locopreise vom II Dezember mittags 1 Uhr

Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour
tage usw trei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Nasskalt
Weizen per 1000 kg netto in ländischer 172 177 MK bez u

aus ländischer 19 205 Mk bez u B Ruhig
Roggen per 1000 kg netto hiesiger 165 168 Mk bez u B

Posener u Preussischer 167 170 Mk bez u ausländischer
170 173 Mk bez u B PFest

Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 163 186 Mk bez u
feinste über Notiz auswärtige 186 210 Mk bez u

Mahl und Futterwaare 129 153 Mk vez u B
Hakter per 1000 kg netto inländischer 164 169 Mk bez u

aus ländischer Mk Fest
Mais per 1900 kg netto amerikanischer Mk runder 137 bis142 Mk voez u Cinquantin 150 lö8 Mk bez u B
Raps per 1000 kg netto
Rapskuohen per 100 kg netto 14,50 15,00 Mk bez u B
Räb öl rohbes per 100 kg netto ohne Fass 69,00 Mk nom Pest

Berliner Prodokten bö re vom 11 Dezember
Die amtlich festgestellton Preise waren am Früh markt

Weizen inländ 178,00 179,50 Mk ab Bahn
Roggon inländ 160,50 161,50 Mk ab Bahn
Hater märk mecoklenbd pomm preuss pos und sehles feiner

172,00 178 00 MK mittel 167 00 171,00 MK gering 161,00 bis
166,00 dMk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed 134,00 137,00 Mk runder 132,00 135,00
Mark trer Wagen

Gerste161,00 Mk gute 162,00 172,00 Mk russ u Donau
bis /33,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in u ausländ Futter u Taubenerbsen 159,00 172,00
Mark ab Bahn und frei Wagen

Weizenmeht 00 22,50 24,50 M
Roggenmehl O u 1 20 95 22,60 K
Weizenkleie 10,10 10,60 Mk
Roggenkleie 10,60 11,00 Mk

Preise um 2 Unr nieht amtlieh
Weizen Tendenz Ruhig Dezember 179,50 MK Mai 182,50 Mk
Roggen Tendenz Ruhig Dezember 163,50 MKk Mai 165,25 M
H ater Tendenz Ruhig Dezember 162,50 MMk Mai 166,25 Mk
Mais Tendenz Geschäftslos Dezember 128,50 MKk Mai 125,00 MRüb öl Tendenz Behauptet Dezember 70,60 MK Mai 66 60 Mk

Oktober 57,80 M

127,00

Kaſtee
Hamburg Dienstag 11 Dezember abends 6 Uhr Kaktfee

marki Good average Santos per Dezemver 321 Gd per März33 Gd per Mai 34 Gd per September 345 d Stetig

Zneker
Magdeburg Dienstag 11 Dezember Zuokerberiehbt Korn

zucker 88 Grad ohne sack 8,60 8,671 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 7,00 7 10 Stimmung Ruhig RBrotraffinade ohne
Fass 18,621 18,75 Krystallzueker 1 mit Sack Gem Raffinade
mit Sack 18,371 18,50 Gem Moelis m S 17,871 18,00 Stimmung

h

Geschäftslos Ronzuexer I Produktion Transit tre an Bord Hamburg
per Dezember 17,95 Gd 18,00 Br per Januar 18,10 Gd 18,20 Br
per Februar 18,25 Gd 18,35 Br per März 18,40 Gd 18,50 Br
per Mai 18,65 Gd 18,70 Br Runhig

Hamburg Dienstag 11 Dezember abends 6 Vr Zucker
markt Rüben Ronzueker I Produkt 8asis Reandlenent neue
Usance trei an Bord Hamvurg ver 109 Kilo ver Dezemoer 18 095
per Januar 18,20 per März 18,45 per Mai 18,70 per August 19,00
per Oktober 18,35 Ruhig

c

Zahliangs BRinstelluugen
Ueber die aacausteneaden Firmen ist das ocs äuren erötknetworden Der Sitz des Konkarsgericats ist wo aötig 1a Kia n nara voei

geſügt die Daten sind der aröttanagzster nin 4sr Ablant dar Aan zld4arfrist
die erste Gläubigerversamm ung aod der Prütungstermin

Handelsgesellschaft Herfort Wonnenberg in Berlin 8/12 14/1
3 1 142

Gemeindegutspächter E O Morgenstern Nachlass
harimannsdorkt Brand S 12 31/12 81 22/12

Sohneidermeister Conrad Hammer in Chemnitz S/12
c

Baugesch u Uhren u Goldwarengeseh H R Beegers in Nieder
sedlitz Dresden 10/12 31/12 11

Kaufmann H Lehmann in Kreuz Fllehne 612 24/12 3/1 3
Kaufmann J Günzburger in Freiburg Br 7/12 28/12 511 5/1
Fabrikant F Giyckherr in Freiburg Br 7/12 151 5/1 23,1
Kaufmann J Lautenbacher in Füss n 39/11 121 22/12 18/
Kaufmann J Rosenberg in llamburg 8 12 3112 91 9 h
Firma Hamb Grunderwerbs u Baugesellschaft m b H

in Hamburg t2 11/2 202
Firma Brotfabrik Veiber Otto Freimann in Velber IHannover

8 12 31 12 71 7 h
Kaufmann W IIeiberger in Kandel 812 28 12 7/1 71Kaufmann W Mentrop Inh d Fa Friedrich Mlenitrop in

Kleve 7/12 31 19 12 25

in Klein
20/12

inländische Futtergersta mittel und gering 142,00 bis

Gastwirt Friedr O Seiboth in Dobersehwitz Leisnig 8/12 151
7/1 23Kaufmann Herm Landgraf Nachlass in Magdeburg 7/12 29/12
8/1 8 hDirektor des Apollotheaters H Hollenberg in Mannheim 7/12
22/ 28/12Suehh Garz Inh d Fa H HRintzen s Buchhandlung in
Oldenburg 8/12 25/1 27/12 712

Holzhdlr N Freericks in Lathen Papenburg 7/12 28/12 4/1 4/1
Firma C Herold Räubert Handelsges Fabrik gest Gard

Ges r C O Herotd u K M Räubert in Plauen
10112 9 25/Handelstrau W ver Kaiser geb Gärtner in Radoeberg 8/12 29/12

711 7
Uhrmacher B Mussog in Rathenow 7/12 1/2 311 19/2
Kaufmann S Scholem in Dudweiler Saarbrücken 23/11 1071

22/12 26Kaufleute G Hummel u E Haslauer Mitgl der Handoelsges
Gebrüder Hummel Uhrengrossh in Strassburg Eis 301
23112 5/1 5/1Baugesehàttsinnab R Helbig geb Goller in Treuen 8/12 81
29/12 19

Sieb u Drahtwarenfabrik Ad MAiller in Vlw 8/12 28/12 7/1 7/1
Kaufmann Harry Lähbr in Verden 7/12 1/1 91 9fh
Tischlermstr K F W sehipke Nachtass in Weissenseoe b Berlin

6/12 8/1 6,2 62
DTC O P nmm jm n,ſMmn h qlccck

Schifts bewegungen
erlin 11 Dezember Kaisertiche Marine Niobe ist am

10 Dezember in Nanking eingetroffen Jaguar ist am II De
zember in Nagasaki eingetroffen und geht am 14 Dezember von
dort nach Kobe in See Der Fregattenxapitän Alberts hat aas
Kommando von Bremen übernommen

Fricdmann K Co Bankgoeschäkft
alle n S Poststr 2Im freien Verkehr ermittelt Kurse von Kaliwerten

e J

Nach An Nach Antrage rebot trage gebot
Adolfsglück abg 75 Schieterkautes 1475 1525
Alexandershall 8600 8700 Schlägel u Eisen 30
Barbara pfl 30 Ssiegtried I 3200 3275Beienrode 7600 7700 Thäringen 6000Carlsglück 225 Verden abg 1801 200CGarlshal l 600 Volkenroda 775 810Centrum 1I069 109 Warmeloh 50Desdemona 4950 5025 Wendiand 3001 340Deutschland 5000 5075 Wilnelmshall 14050 14200
Pinigkeit 6050 6125 Wwintershall 13400 13550
Emilienhall 5001 330Grossherz Sophie 2151 240 5000 Adler Akt 75 75
Güntershall 5150 52 5 Bismareckshall Akt 63 65
Hansa Silberberg 28401 2899 Benthe Akt 33 35
Hedwigsglück 100 Deutsche Kali
Heldrungen 24251 2475 werke Akt 125 50 127Hermann II 1000 1050 Briedrichshall Akt 116,5 118
Immenrode 1675 17245 8000 Hattort Akt 55 56,50Johannashall 5409 5460 Heläburg Akt 74 76
Juliusnall 75 7590 Krügersh Akt 76 78Kaiser Rotbart S 300 Ludwigshall Vorz
Königshal l 100 Akt 108 110Mansfelder Kuxe 1285 I8 Neu
Moltkeshall 275 bvleicherode Akt 94,50 96
Nordenhatt 190 210 Prinz Adalbert 7Neu Wunstort 65 Ronnenberg Akt 183 186
Ravensverg 69 sigmundshall alte oSachsen Weimar 1000 10401 Akt 242 247

ab geschlossen am 12 Dezember 10 Uhr vormittags

Tendenz Pest

Rechts Anskunftei des General Anzeiger

Kolenlole Auskunft in allen Kechtsfragen

gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung
erhalten die Abonenten des General Anzeiger

jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
nachmittags von 4 Uhr

in unſerem Geſchäftshauſe Groſze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
oder Bölbergaſſe Hoſ Aufgang B eine Treppe

reerrreeere
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